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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

09.03.1970 

Geschäftszahl 

0016/69 

Rechtssatz 

Will die Behörde einzig und allein dem Anzeiger Glauben schenken, darf sie nicht verhindert, daß der 
Beschuldigte Bedenken gegen dessen Glaubwürdigkeit vorbringt, sondern hat den diesbezüglichen 
Beweisanträgen des Beschuldigten zur Widerlegung der Angaben des Anzeigers zu entsprechen (Hinweis auf E 
vom 28. Mai 1934, Zl. A 1315/33) 


